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Wir sind gern
auch nach dem Kauf für Sie da!

HiFi · TV · Video · Elektrogerät
Gelsenkirchener Str. 48 · E. - Stoppenberg

Anruf genügt

beraten Sie bei Neukauf direkt vor Ort

über
60

Jahre

Tel.: 21 14 13

GmbHoptik faude
...sorgt für gutes Sehen

BRILLEN - CONTACTLINSEN - OPTOMETRIE
Katernberger Str.19 - 45327 Essen - Katernberg

Tel.: 0201 - 30 26 99

DER 3D SEH-TEST
SCHNELL - GENAU - BEQUEM

AUGENGLASBESTIMMUNG NACH
NEUESTEN OPTISCHEN ERKENNTNISSEN

UNSER NEUER 3D - SEHTEST
SAGT UNS IN KURZER ZEIT

VIEL ÜBER IHRE AUGEN
UND WELCHE BRILLE OPTIMAL

FÜR SIE IST

JETZT EINEN TERMIN VEREINBAREN!

Ankauf von: Altgold,
Zahngold, Silber, Silberauflage, Platin

und Zinn zu fairen Preisen.
Garantiert!

Essen-Katernberg, Viktoriastr. 2 · Tel. 02018566294
Bochum-Riemke, Herner Str. 347· Tel. 023461008478

Gelsenkirchen-Erle, Cranger Str. 391 · Tel. 020935999817

www.schulte-otto.de
Mo. bis Fr. 10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr
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Arbeitsrecht
Mietrecht
Bau- und Immobilienrecht
Erbrecht

Lars Dippel
Fachanwalt f. Verkehrsrecht
Unfallregulierung
Bußgeldrecht
Strafrecht
Versicherungsrecht

Jörg Holzmeier
Fachanwalt f. Medizinrecht
Arzthaftungsrecht
Pflegerecht
Erwerbsminderung
Schwerbehinderung

Monika Fränkel
Scheidungsrecht
Unterhaltsrecht
Sorgerecht
Betreuungsrecht

Wolff – Dippel
Holzmeier – Fränkel

Rechtsanwälte

Hallostraße 3 · 45141 Essen
(am Stoppenberger Markt)

Tel.: 0201 / 1 25 260 · Fax: 1 25 26 27
www.hallo-kanzlei.dewoblattropo@foni.net

Für Sie in
Gelsenkirchen-Rotthausen
Mozartstr. 16 / Ecke Steeler Str.
Telefon: 02 09/590 888 51

Manuelle Lymphdrainage
Krankengymnastik · Massage
u.v.a.

I l ias Tsaous
Alle Kassen und privat

Zum Auftakt des 25. Zechenfestes...
... unter dem Jubiläumsmotto „Eine Liebe....die nicht vergeht“ gaben sich am 27. September
auf der Bühne im Ehrenhof des Weltkulturerbes ein Stelldichein, um Grußworte an die zahl-
reichen Besucher zu richten: (v. li.) Siegfried Brandenburg (Schonnebecker Werbeblock),
Jolanta Nölle (Vorstandsmitglied der Stiftung Zollverein), Bezirksbürgermeister Michael
Zühlke, Oberbürgermeister Reinhard Paß, Hermann Marth (Vorstandsvorsitzender der
Stiftung Zollverein) und Johannes Maas (Katernberger Werbering). Highlight des Samstags
war wieder einmal das Höhenfeuerwerk, das noch eindruckvoller als in den vergangenen
Jahren ausfiel und zahlreiche große und kleine Bewunderer fand. Johannes Maas unterbrei-
tete den Vorschlag, darüber nachzudenken, ob man das Zechenfest wegen seiner Beliebtheit
in Zukunft schon mit einem Dämmerschoppen freitags abends beginnen sollte.

Foto: Willi Zimmermann (mehr zum Zechenfest auf Seite 2)

,,

Die Werbegemeinschaften
Katernberg – Schonnebeck – Stoppenberg

und die Stiftung Zollverein

danken allen, die zu dem guten Gelingen des
25. Zechenfestes auf Zollverein

beigetragen haben, insbesondere den vielen
großen und kleinen Besuchern, durch die das

Fest mit buntem Leben erfüllt wurde.
Wir freuen uns auf die nächsten 25 Jahre
mit Ihnen im „Stadtbezirk VI – Zollverein“!

Nach dem Fest
ist vor dem Fest
Wer macht mit?
Kaum sind die Töne des 25.
Zechenfestes am letzten
Septemberwochenende 2014
verklungen, da denken die
Aktiven des Katernberger
Werberings, Schonnebecker
Werbeblocks und der Werbe-
gemeinschaft Stoppenberg über
die Gestaltung des nächsten
Zechenfestes auf Zollverein
nach. Und sie fänden es toll,
wenn sich möglichst zahlreiche
Bürgerinnen und Bürger aus dem
Bezirk VI Zollverein ebenfalls
mit neuen Ideen, Vorschlägen
und Angeboten mit einbringen
würden.
Kontakt:
werbering2014@gmx.de



Geburtstagsstimmung
auf dem 25. Zechenfest

Harmonische Stimmung auf dem 25. Zechenfest unter blitzblauem Himmel.
Foto: Willi Zimmermann

Eigentlich braucht das seit über
zwei Jahrzehnten weit und breit
bekannte und beliebte Volks- und
Nachbarschaftsfest am letzten
Wochenende im September kein
Motto mehr, um Menschen auf
das Gelände und in die Hallen
des Welterbes Zollverein zu lo-
cken. Die Kunde vom bevorste-
henden Zechenfest allein löst
schon bei Tausenden ein Damus-
sichunbedingthinfieber aus. Mit
dem diesjährigen Untertitel „Ei-
ne Liebe ... die nicht vergeht“
wollten die Veranstalter - näm-
lich die Werbegemeinschaften
(Katernberg, Schonnebeck, Stop-
penberg) im BezirkVI Zollverein
und die Stiftung Zollverein die
25jährige enge Zusammenarbeit
untereinander, mit den Teilneh-
mern und den Tausenden Besu-
chern des Festes unterstreichen.
Harmonisch und bunt ging es am
Sonntag (28.9.) auf dem Terrain
des Welterbes zu. Und das ist das
Liebenswerte, was das unnach-
ahmliche große Volksfest im Es-
sener Norden inzwischen aus-
macht. Hier trifft man auf Schritt
und Tritt mit großem „Hallo“ alte
Bekannte, die man manchmal

schon ein ganzes Jahr lang nicht
gesehen hat. Inzwischen hat die
beliebte familienfreundliche Ver-
anstaltung ihre Stammbesucher
zu einer großen Fan-Gemeinde
zusammengeschweißt, und in je-
dem Jahr kommen neue Mitglie-
der dazu. Über 160 Stände - ge-
werbliche, Vereine, Verbände
und private Aussteller - luden
zum Bummeln, Plaudern und
Genießen ein. Fünf Außen- und
eine Innenbühne boten ein viel-
seitiges Kulturprogramm. Auf
dem Spielplan standen Musik
verschiedener Richtungen, Tanz
und Theater. Auch im kommen-
den Jahr werden die Werbege-
meinschaften des StadtbezirksVI
- Zollverein gemeinsam mit der
Stiftung Zollverein am letzten
Septemberwochenende zum ge-
nerationenübergreifenden inter-
kulturellen Programm auf Zoll-
verein einladen. Sie hoffen, dass
sich zahlreiche Bürgerinnen und
Bürger mit Ideen und Vorschlä-
gen einbringen.
Kontakt:
werbering2014@gmx.de.
Also dann glückauf bis zum
nächsten Jahr.

Aussteller des
25. Zechenfestes

(hier Inserenten der
Wochenblatt-

Sonderseiten vom
23. September ´14)

sagen allen

Besuchern
herzlichen
Dank für die
vielen netten
Begegnungen

und
Gespräche

Alle Fotos:
Willi Zimmermann



BEDACHUNGEN

ANGEGMBH

• Dächer
• Rinnen
• Flachdach
• Fassaden
• Reparaturen

☎ (0201) 32 70 98

Seumannstraße 177 · 45141 Essen
Fax (0201) 3112 08

www.bedachungen-lange.de· E-Mail: info@bedachungen-lange.de

wohnen im
Wohlfühl-Ambiente
ganz in Ihrer Nähe
Essen-Katernberg
Katernberger Str. 17
Tel.: 0201 30 12 28

mob. 0160 –91547391
pensionammarkt.de

wohnen im
Wohnfühl-Ambiente

Louise sagt allen Helfern Danke für den ehrenamtlichen Einsatz beim diesjährigen Sommerfest.
Foto: Willi Zimmermann

Persönliche Hinwendung zum Patienten ist eine der vornehmsten Attribute des Physio-Teams am Ottenkämperweg 15 in Ka-
ternberg. Foto: Willi Zimmermann

Ehrenamtliche des Louise-Schroeder-Zentrum
wurden zu einemGrillnachmittag eingeladen
Am 9. September wurden die
Helfer des diesjährigen Sommer-
festes als Dankeschön für ihren
Einsatz zum Grillnachmittag ein-
geladen, denn was wäre das
Sommerfest ohne die vielen eh-
renamtlichen Helfer. Im Louise-
Schroeder-Zentrum ist immer et-

was los, hier wird gern gefeiert
oder gemütlich zusammen geses-
sen. Eine Gruppe Ehrenamt-
licher helfen den Bewohnern des
Pflegeheimes bei vielenAktivitä-
ten, beim bunten Kaffeetrinken,
beim Grillen oder bei Spielen
wie Bingo oder Boccia oder auch

als Begleitung bei Spaziergängen
oder Einkäufen. In der Begeg-
nungsstätte sind Helfer beim of-
fenen Mittagstisch, im Cafebe-
trieb und bei Festen und Veran-
staltungen - auch hier ehrenamt-
lich - nicht mehr wegzudenken.
Das Wichtigste dabei ist die

Freude an der Begegnung und
dem Zusammensein. Wer Inter-
esse und Spaß hat, ehrenamtlich
im Louise mitzumachen, kann
sich bei Monika Jagenburg mel-
den, Telefon 3611 248.

-Anzeige- -Anzeige-

Gebündelte physiotherapeutische Kompetenz
in der Katernberger Praxis Velten-Siepmann
Seit 35 Jahren im Ottenkämperweg
Seit 35 Jahren besteht das Thera-
piezentrum Velten-Siepmann im
Ottenkämperweg (heute Haus
Nr. 15), ein Zeichen für Vertrau-
en und Zufriedenheit der Patien-
ten das für sich spricht. In
physiotherapeutischer Kompe-
tenz, gebündelter Erfahrung, Te-
amgeist und persönlicher Hin-
wendung zum Patienten sehen
die Mitglieder des Teams Vor-
aussetzungen für Heilerfolge
und Gesundheit. Ihre Intention
ist es dem Patienten möglichst

schnell wieder zu seiner Gesund-
heit zu verhelfen, gemeinsammit
dem Arzt die individuell optima-
le Therapie zu entwickeln,Anlei-
tungen für die Eigenbehandlung
zu Hause zu geben, Prophylaxe
zu empfehlen, Symptome wie
Erschöpfung und Stressgefühle
zu behandeln. Erfahrung sowie
die kontinuierliche Fort- und
Weiterbildung der Therapeuten
und Therapeutinnen sind dabei
der Schlüssel zu einer effizienten
Beseitigung von Beschwerden.

Seit 2004 befindet sich die Praxis
in neuen, modernen Räumen, die
eine natürliche und ruhigeAtmo-
sphäre ausstrahlen und den Ein-
druck von Balance, Ruhe, Ent-
spannung und Wohlfühlen ver-
mitteln. Zum Physio-Team Vel-
ten-Siepmann gehören im Jubi-
läumsjahr 2014: Examinierte
Physiotherapeut/innen, Thera-
peut/innen für Manuelle Thera-
pie, Heilpraktiker/innen für
Physiotherapie, Lymphdrainage-
und Ödemtherapeut/innen, Mas-

seur/innen und med. Bademeis-
ter/innen, Med. Präventionstrai-
ner/innen, Staatlich examinierte
Gymnastik- und Bewegungsleh-
rer/innen mit Zusatzqualifikatio-
nen im Rehasport, Sportphysio-
therapeut/innen, Sportlehrer und
PNF-Therapeut/innen.
Kontakt: Telefon 0201 30 01 36,
www.velten-siepmann.de;
Öffnungszeiten: montags bis
donnerstags 8.00 Uhr bis 19.00
Uhr, freitags 8.00 Uhr bis 18.00
Uhr.

Gleitsichtbrille
Komplettpreis

ab 99 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

80 80 80 80 80

80 80

80 80

80 80

80 80

80 80 80 80 80

Lieber Opa HeinzLieber Opa HeinzLieber Opa HeinzLieber Opa Heinz,,,,
am Freitag, dem 10. Oktober 14
ist es soweit.
Ein Schalke-Fan

wird 80808080!!!!
Dazu wünschen
dir alles Liebe,
Gute, Glück
und Gesundheit
Deine Anne,

Gabi und Bodo

und vor allem deine Enkel

Diane, Selina und Kai

OOOO’zapft is’zapft is’zapft is’zapft is
heißt es am kommenden Freitag, dem

10. Oktober, ab 18.30 Uhr, beim

OktoberfestOktoberfestOktoberfestOktoberfest
im Freizeitheim

Steinmannshofstr. 32 a

mit Musi, Gaudi und
bayrischen Schmankerln
Reservierungen Tel. 293 92 95

Apfelfest in
der Hexenküche
Schonnebecker VKJ-Familien-
zentrum lädt Eltern und Kinder
zum Kochen ein. Das nächste
Treffen in der „Hexenküche“ des
VKJ-Familienzentrums „Kleine
Hexe“ findet am Dienstag, 21.
Oktober, von 15 bis 18 Uhr statt.
Thematisch auf die aktuelle Jah-
reszeit und auf kommende Fest-
lichkeiten angepasst, findet ein-
mal im Monat ein gemeinsames
Kochen zwischen Kindern, Erzie-
hern und Eltern in der „Hexenkü-
che“ des VKJ-Familienzentrums
„Kleine Hexe“, Westbergstraße 8,
in Schonnebeck statt. Auf beson-
dere Essgewohnheiten wird
Rücksicht genommen, so kom-
men unter anderem auch Vegeta-
rier und Moslems auf ihre Kosten.
Diesmal dreht sich alles um Äpfel
und Köchin Barbara Ruß lädt zum
Apfel-Koch-Fest ein. Mitkochen
können alle interessierten Eltern,
Großeltern, erwachsenen Ge-
schwister oder andere Verwandte
aus dem Stadtteil mit Kindern im
Alter von drei Jahren bis zur Ein-
schulung.
Zum Vormerken: Weiterer Ter-
min Dienstag, 25. November.

Kolpingfamilie
besucht
Gasometer
In Oberhausen
Am kommenden Montag, dem
13. Oktober, lädt die Kolpingfa-
milie zu einer faszinierenden Rei-
se durch Kulturen und Zeitalter
der Menschheit ein. Die Ausstel-
lung im Gasometer Oberhausen
"Der schöne Schein" zeigt Repro-
duktionen großer Meisterwerke
der Weltkunst. Interessierte tref-
fen sich um 13.15 Uhr am War-
steiner Stiefel in Katernberg.
Zum Wortgottesdienst der Kol-
pingfamilie mit der Ehrengarde
am Montag, dem 20. Oktober, um
19.00 Uhr, in der Gemeindekirche
St. Joseph in Katernberg und an-
schließendem religiösen Ge-
spräch imGemeindezentrumwird
eingeladen. Thema des Abends:
„Johannes Paul II - Papst und
Heiliger, auchMythos?“

0201 8 30 30 01
Kozica Reisen GmbH - Meybuschhof 46a - 45327 Essen

Angebote Oktober 1W ab 2Wab
Mallorca: Primasol C. D‘or Gardens 3-4* AI 390,- 569,-
Türkei: Diamond Beach, Side 4* AI 439,- 559,-
Fuerteventura: Club Drago Park 4* AI 559,- 799,-
RIU Angebote November - Januar 1W ab 2Wab
Mallorca: RIU San Francisco 4* HP 369,- 549,-
Türkei: RIU Kaya Belek 4* AI 419,- 649,-
Gran Canaria: RIU Papayas 4* HP 449,- 769,-
Madeira: RIU Palace 4-5* HP 499,- 839,-
Teneriffa: RIU Buena Vista 4* AI 589,- 899,-

AIDAdiva Orient 30.Jan./13.Feb-1Wo ab999,-
AIDAmar Rund umWesteuropa 21.Feb. - 2 Wo ab 999,-
AIDAvita Transamerika 18. Nov. 16 Tg ab 1029,-
AIDAaura Orient-Indien 19. Nov. 2 Wo ab 1349,-
AIDAluna Transkaribik 22.März -13Tg ab1349,-
AIDAdivaTransarabien 13.März-17Tg ab1449,-
AIDAsol Transasien 30.März - 19Tg ab1949,-
AIDAbella Transkaribik 29.März - 3Wo ab2199,-
AIDAmar Mittelmeer-Kombi 12.Nov. 3./10./17.Dez.
3 Tg. Mallorca 4* Hotel + 1 Wo AIDA 10 Tg ab 649,-
AIDAmar Mittelmeer - Kombi 14/20.Jan 10 Tage
4 Tg AIDAmar + 6 Tg Robinson Club Mallorca ab 999,-
Mein Schiff 2 Dubai All Incl. Kombi Dez. - März
4 Tg. 4-5* All Incl. + 1 Wo TuiCruises 11 Tg ab 1699,-



Der Kreisvorstand der CDU Es-
sen hat sich auf seiner Sitzung
Ende September 2014 geschlos-
sen für die Nominierung des
Landtagsabgeordneten Thomas
Kufen als Kandidat für die Wahl
des Oberbürgermeisters 2015
ausgesprochen. Kufen habe dem
Vorschlag zugestimmt und wird
jetzt den Mitgliedern zur Wahl
vorgeschlagen. Geht es nach
dem Kreisvorstand, wird der 41-
Jährige Kufen am 20. Oktober
2014 vom Kreisverbandsaus-
schuss - dem "kleinen Parteitag"
der CDU Essen - nominiert und
im März 2015 von der Vertreter-
versammlung der CDU gewählt.
Thomas Kufen sagte zu seiner
Nominierung: „Ich fühle mich
geehrt, bin froh und stolz darü-
ber, dass ich mich bei den Bürge-

rinnen und Bürgern für das Amt
des Oberbürgermeisters bewer-
ben darf. (...). Ich bin hier gebo-
ren, Essener mit Leib und Seele,
mein Herz hängt an dieser Stadt
und ich bin bereit, für eine gute
Zukunft zu kämpfen.“

Fern- oder Lesebrille
Komplettpreis
ab 35 €

optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

Sie möchten eine Anzeige aufgeben?
Wir helfen Ihnen gern!

Telefon.: 02 01/ 30 03 97 • Fax: 02 01/77 11 42
E-Mail: woblattropo@foni.de

Bei einem Sterbefall
übernehmen wir für Sie alle Wege und die
Erledigung sämtlicher Formalitäten zur
pietätvollen Durchführung von

Erd-und Feuerbestattungen
Policen aller Sterbegeldversicherungen

werden entgegengenommen
Telefon

Maria Schramm 21 07 39
Schonnebeck, Gareisstraße 47

Josef Heckenbücker 35 999
Altenessen, Karlstraße 12-14

Masermann-Neumann 21 02 71
Stoppenberg/Frillendorf
Auf dem Bretzberg 28

Bestattungen Masermann-Neumann · Auf dem Bretzberg 28 · 45139 Essen
www.masermann-neumann.de · info@masermann-neumann.de

Würdevolle Erd,- Feuer- und Seebestattungen · Erledigung aller Formalitäten
Fachkundige und individuelle Beratung · Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Tag und Nacht rufbereit 0201- 21 02 71

Masermann Neumann
Trauerkultur seit 1940

Bestattungen

Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. Bestatterinnung Nordrhein-Westfalen

Buch „Kotzmotz“ sorgte für Spannung bei
der Urkundenverleihung im Junior-Leseclub

Lesen ist klasse, ganz besonders dann, wenn man auch noch mit einer Urkunde belohnt wird, wie hier im Juniorleseclub.
Foto: privat.

Wandern mit dem SGV

Am 6. September 2014 wurden
im Rahmen eines Abschlussfes-
tes des Juniorleseclubs im Ju-
gendbibliothekszentrum
Schonnebeck 31 Kinder aus Ka-

ternberg, Schonnebeck und Stop-
penberg mit einer Urkunde aus-
gezeichnet. In den Sommerferien
hatten sie fleißig gelesen und
durften sich nun ihre wohlver-

diente Belohnung abholen. Bri-
gitte Werner sorgte mit ihrem
Buch „Kotzmotz“ für spannende
Unterhaltung. Der Junior-Lese-
club wurde in diesem Jahr aus

der Taufe gehoben. Er richtet sich
an Kinder imGrundschulalter.

CDU-Vorstand will Kufen
als OB-Kandidaten

Dirk Otto wurde 60

Essen/ Schonnebeck. Die in der
Ratssitzung am 24.09. beschlos-
senen Leitlinien für Schulbauten
in Essen beschreiben Mindest-
standards für städtische Neu-,
Um- oder Erweiterungsbauten.
Eine erste Anwendung sollen die
Leitlinien bei den Planungen für
den Neubau der Gustav-Heine-
mann-Gesamtschule in Schonne-
beck finden. Die Verwaltung war
im April 2014 mit der Entwurfs-
planung des Neubaus beauftragt
worden. "Wir verstehen die nun
gefassten Leitlinien als Mindest-
anforderung bei den jetzigen,
aber auch allen kommenden Pla-
nungen für moderne Schulstand-
orte in Essen. Zusammen mit
einem noch in der Diskussion be-
findlichen Schulentwicklungs-
plan wollen wir den Planern die
Grundlage für die künftige Esse-
ner Bildungslandschaft geben",

erklärt SPD-Ratsfrau Janine
Laupenmühlen, Vorsitzende des
Schulausschusses. Auch aus ört-
licher Sicht will die SPD den

Neubau der Gustav-Heinemann-
Gesamtschule begleiten. "Zu-
künftig soll die Schule kein
abgeschlossener Lernort sein,
sondern im Mittelpunkt unseres
Stadtteiles wirken und die beson-
deren Bedürfnisse der Men-
schen, die hier leben,
berücksichtigen. So ist etwa die
Schulbibliothek so zu konzipie-
ren, dass sie weiter öffentlich ge-
nutzt werden und sich
weiterentwickeln kann. Auch an-
dere Bereiche sollten so geplant
werden, dass sie außerhalb des
Schulbetriebs der Öffentlichkeit
zur Verfügung stehen. Außerdem
möchten wir, dass die Mensa so
gestaltet wird, dass die Kinder im
Ganztagsbetrieb ein frisches vor
Ort gekochtes Mittagessen erhal-
ten", erklärt Heike Brandherm,
SPD-Ratsfrau für Schonnebeck.

Heike Brandherm, Schonne-
becker SPD-Ratsfrau.

Thomas Kufen

Dirk Otto, seit 14 Jahren Leiter
des Triple Z in Essen-Katernberg,
feierte am 19. September seinen
60. Geburtstag. Der Dipl.-Ing. der
Raumplanung entdeckte Mitte der
1990er Jahre, damals als Mitar-
beiter der Essener Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft EWG, die
ehemalige Zollverein-Schachtan-
lage 4/5/11 als idealen Standort
für ein Gründungs- und Un-ter-
nehmenszentrum.
Die Idee: In dem Relikt der Berg-
bauvergangenheit sollte die
Keimzelle für den Wandel im Es-
sener Norden entstehen. Das
überzeugte die Gründerväter des
Essener Konsens'. Und so begann
nach der Gründung der Triple Z
AG 1996 der Umbau des ehemali-
gen Pütts zum „ZukunftsZentrums-
Zollverein“, dessen Leitung Otto
als geschäftsführendes Vorstand-
miglied im Jahr 2000 übernahm.
2009 wurde er zudem zum Vor-
standsvorsitzenden der Triple Z
AG berufen. Unter seiner Leitung
wurde das Zentrum kontinuierlich
erweitert.Rund um seinen Ge-
burtstag, den er im engen Kreis
der Familie feierte, gönnte sich
Otto ein paar wohlverdiente Tage
Urlaub.
WOCHENBLATT gratuliert.

Dirk Otto

Anmeldung der
Schulanfänger
für das Schul-
jahr 2015/2016
Am Mittwoch, 29. Oktober, und
Donnerstag, 30. Oktober, erwar-
ten die Grundschulen die Anmel-
dungen der neuen Erstklässler. In
den nächsten Tagen erhalten die
Erziehungs- berechtigten, deren
Kinder jetzt schulpflichtig wer-
den, eine Informationsschrift, mit
der sie über diese Termine und
über allesWeitere informiert wer-
den, was im Zusammenhang mit
der Anmeldung der Kinder zu be-
achten ist. Alle Grundschulen
führen die Anmeldungen für das
Schuljahr 2015/2016 am Mitt-
woch, dem 29. Oktober, in der
Zeit von 10 bis 13 Uhr und von 15
bis 18 Uhr sowie am Donnerstag,
30. Oktober, in der Zeit von 10 bis
13 Uhr durch. Darüber hinaus
können die Schulen bis Freitag,
31. Oktober, einzelne Termine für
dieAnmeldungen vergeben.

Rat beschließt Leitlinien für Schulbauten
Raumprogramm soll beim geplanten
Neubau der G.-H.-Gesamtschule
berücksichtigt werden

Winterspiel-
platz
in der
Christuskirche
startet in die
5. Saison!
Schonnebeck. Das Wetter wird
rauer und die Blätter fallen von
den Bäumen, da ist es gut, dass
am Sonntag, 19. Oktober ab 15
Uhr die neue Winterspielplatzsai-
son in der Christuskirche in der
Gareisstraße mit Kuchen, Waf-
feln und Kaffee eröffnet wird.
Theo Schildkröt und der Esel
wollen auf dem Fest auch vorbei-
schauen. Dreimal in der Woche
können Kinder bis zu 4 Jahren mit
ihren Begleitpersonen dann hier
wieder spielen, toben, lachen und
singen. Sonderveranstaltungen
für Familien rund um denWinter-
spielplatz sind geplant. (Lichter-
fest, Vater, Onkel, Opa Spieltag,
Erste Hilfe Kurs, Krabbelgottes-
dienst ein Familienfrühstück) soll
es wieder geben. In diesem Jahr
wartet ein erweiterter Krabbelbe-
reich auf die ganz kleinen Gäste
und so manches neue Spielgerät
muss erkundet werden. Der Ein-
tritt zum Winterspielplatz ist kos-
tenlos. darum ist die kleine
Kirchengemeinde weiterhin auf
Spenden und Sponsoren angewie-
sen. Eine „Winterspielplatz
Unterstützer“ Aktion wurde ge-
startet an der Privatpersonen oder

Unternehmen sich beteiligen kön-
nen. Die Namen der Spender (Pri-
vatpersonen ab 20 Euro,
Unternehmen ab 50 Euro) werden
auf Spielbausteine geklebt, die zu
einem Bauwerk zusammen gefügt
werden. „Die Sparkasse Essen
unterstützt erneut unser familien-
freundliches Projekt“, freut sich
Glaubitz. Das Winterspielplatz-
team besteht aus 10 ehrenamt-
lichen und einer hauptamtlichen
Mitarbeiterin. Diese sorgen dafür,
dass an den Öffnungstagen alles
rund läuft und die Besucher sich
wohlfühlen können. Neben dem
Spielen und Toben, wird natürlich
auch gesungen. Besucher sollten
an Stoppersocken oder Hausschu-
he denken. Öffnungszeiten Mon-
tag, Dienstag und Mittwoch von 9
bis 12 Uhr
Ort:Christuskirche Essen Schon-
nebeck, Gareisstraße 41.
Zielgruppe: Kinder bis 4 Jahre.
Der Eintrittist frei.
www.winterspielplatz essen.de fa-
cebook.com/winterspielplatz.essen
Kontakt:
EFG Essen Schonnebeck David
Glaubitz Gareisstraße 41
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Richard-Schirrmann-Schüler/innen treffen
sich nach 35 Jahren schon zum viertenMal

Für Sie in Rotthausen

EM Küchen-Studio
Eugen Miozga

Karl-Meyer-Straße 56 – (am Markt)
GE. - Rotthausen

Fon: 0209 14 97 33 75/mob. 0173 8185977
E-Mail: miozga@kuechenservis.de
Home: www.em-kuechen-studio.de

•

• Verkauf moderner Küchen in vielen
Ausführungen und allen Preislagen

• Planung – Ausmessen – Montage
Service und individuelle Beratung

• Verkauf von Ergänzungsteilen

Wir freuen uns auf Sie
Montags - freitags 9-18 Uhr, samstags 9-16 Uhr

Fragen Sie nach unseren

günstigen Finanzierungsmöglichkeiten

Wir brauchen Platz für neue
Ware, darum haben wir unsere

Ausstellungsküchen

Helle Maisonette-Wohnung zu vermieten
über 2 Etagen und die komplette

Hausbreite, Küche, schönes Bad mit
Dusche, Wanne, WC, großer Wohnraum
mit Parkett im Spitzboden auf der Empore.
3 Dachflächenfenster, Gaszentralheizung,

Flurreinigung inkl., in saniertem sehr
gepflegtem Altbau mit Flair, Keller und

eigenem Waschmaschinen- und
Trockneranschluss im Wäschekeller.

Kabelanschluss in der Wohnung. moderne
Haustechnik und Energiepass. Die

Wohnung ist komplett renoviert; in allen
Räumen Parkettboden, der frisch

geschliffen und lackiert ist. Ruhiges Haus,
gute Lage und verkehrstechnisch optimal
angebunden. Parkplätze in nächster Nähe
reichlich vorhanden. Miete: 450 € ohne NK,

NK: ca. 90 € bei 2 Pers.
Heizung: je nach Verbrauch Abrechnung

über ELE. ca.70 €.
Kaution 2 KM, sofort bezugsfähig.

Für weitere Auskünfte und Fragen, wie
auch Besichtigungen, sprechen Sie mich
bitte an, keine E-Mails, ich rufe auch gern

zurück!
Tel.: 0209-1474109 oder 0178-2696900

zwischen 8:00-21:00 Uhr.

Lagerraum

bis 100 qm, von

Handwerksbetrieb

(Maler) gesucht.

Telefon

0209 13 85 49

Büglerin
für halbe Tage

gesucht
Textilreinigung

Petra Thon
Essener Strasse 8
Essen Stoppenberg
Tel. 0201/211767

Ladenlokal
ca. 70 qm

zu vermieten
380 Euro +
Nebenkosten
Kaution

Tel. 0201/ 2798814

Vor 35 Jahren starteten die Jungen und Mädchen auf der großen Treppe der Richard-Schirrmann-Real-Schule in den Ernst
des Lebens.

Vor 5 Jahren trafen sie sich im Restaurant Schimmelreiter des Reiterhofs Liefke zum dritten
Mal. Fotos: Privatarchiv Detlef Dittmer

Es war im sonnigen Juni 1979, als
sich Schülerinnen und Schüler
auf der großen Treppe der Ri-
chard-Schirrmann-Realschule
voneinander verabschiedeten. Er-
ste Klassentreffen fanden bereits
nach 10 Jahren (1989), 25 Jahren
(2004) und nach 30 Jahren (2009)
in gemütlichen Runden statt (Wo-
chenblatt berichtete). Bei ihrem
letzten Treffen im Jahre 2009 auf
dem Reiterhof Liefke (Restaurant
Schimmelreiter) verabredeten sie,
dass nach weiteren 5 Jahren ein
erneutes Klassentreffen stattfin-
den solle. Nun ist es endlich so-
weit. 35 Jahre nach der
Schulentlassung treffen sie sich
am 25. Oktober 2014 ab 18:00
Uhr erneut zu einem gemütlichen
Beisammensein in einem Katern-
berger Restaurant. Mitschüler und
Organisator Detlef Dittmer hofft,
dass viele Ehemalige der Einla-
dung folgen werden. Wochenblatt
wünscht einen amüsanten und
spannendenAbend.

800Menschen feierten im Bergmannsdom das
vierte Essener Gospelfestival
am DAYOF SONG

Vor 50 JahrenAbitur
amHelmholtz-Gymnasium
Jetzt Besuch der Penne
und Zollvereinführung
1964 - als das Helmholtz Gymna-
sium 100 Jahre alt wurde, mach-
ten sie in der Oberprima m2 auf
dem mathematisch-naturwissen-
schaftlichen Gymnasium ihrAbi-
tur. Jetzt trafen sich die
Ehemaligen der Klasse aus ganz
Deutschland zur Erinnerung an
das Abitur vor 50 Jahren im 150.
von Helmholtz. Die weitesten
Reisen wurden aus Schleswig
und Gröbenzell (tiefstes Bayern)
angetreten. Die wenigen "Ortsan-
sässigen" treffen sich seit Jahren
vierteljährlich in der Eule. Die
Schulleiterin des Gymnasiums,
Frau Oberstudiendirektorin Zil-
les, hat es sich nicht nehmen las-
sen, die Ehemaligen an ihrer
alten Penne zu begrüßen, sie
durch alte und neue Räumlich-
keiten zu führen und den Istzu-
stand der Schule darzustellen.
Viele Erinnerungen wurden beim
Gang durch die naturwissen-
schaftlichen Räume und des zu-
letzt besuchten Klassenraumes
wach. Ein Highlight war die
Möglichkeit der Einsichtnahme
in die nun 50 Jahre alten und in-
zwischen verstaubten Abiturar-
beiten. Danach ging es weiter zu

einer Führung zum Weltkulturer-
be Zollverein, bei der der Vorsit-
zende und Ratsherr der
Katernberger CDU, Willi Maas,
die Gruppe willkommen hieß und
sich für das Interesse an Zollver-
ein bedankte. Die nachfolgende
Führung verlief dem Alter der
Teilnehmer gemäß recht ruhig,
aber deshalb nicht weniger an-
spruchsvoll, weil dem Kreis eini-
ge Teilnehmer angehörten, die in
gehobenen Positionen der Ener-
giewirtschaft tätig waren.
Interessant war die Tatsache, dass
ein Jubilar, jetzt Mediziner in
Bayern, Katernberger war, des-
sen Vater in den 50er und 60er
Jahren auf Zollverein als Bergas-
sessor tätig war. Der Tag wurde
bei gutem Essen und Trinken im
nahegelegenenWarsteiner Stiefel
bei vielen Geschichten und er-
zählten Begebenheiten aus der
Schulzeit beendet. Es soll über
ein nächstes Treffen in 5 Jahren,
wenn die Gesundheit es erlauben
sollte, bereits laut nachgedacht
worden sein.
Bericht:
Henno Dern - Katernberg

Kaffee und
Kuchen im
Elterncafé der
Kleinen Hexe
Westbergstraße
Schonnebeck. Das VKJ-Famili-
enzentrum Kinderhaus "Kleine
Hexe" an der Westbergstraße 8 in
Schonnebeck öffnet wieder seine
Türen zum Elterncafé. An jedem
zweiten und vierten Montag im
Monat findet das offene Angebot
statt. Im offenen Elterncafé ha-
ben Eltern die Möglichkeit, sich
am Montag, 13. Oktober, von
14.30 bis 16.30 Uhr, bei einer duf-
tenden Tasse Kaffee und einem
leckeren Stück Kuchen oder son-
stigen Leckereien untereinander
auszutauschen. Doch nicht nur
Eltern sind willkommen, sondern
auch andere Verwandte und na-
türlich die Kinder selbst. Wäh-
rend die Kinder gemeinsam
spielen, können sich Eltern und
Erzieher unterhalten und dabei
geschmacklich auf ihre Kosten
kommen. Die lockere Runde ist
für alle Interessierten aus dem
Stadtteil offen. Eine vorherige
Anmeldung ist nicht nötig.

ZumVormerken:
Die nächsten Termine sind am
27. Oktober sowie am 10. und
24. November.

Vier Gospelchöre erfüllten den Bergmannsdom in Katern-
berg am DAY OF SONGmit hinreißenden Gospelgesängen,
zog ein begeistertes Publikum in ihren Bann und forderten
am Ende zumMitsingen auf.

Essen-Katernberg. Das jährlich
stattfindende Essener Gospelfes-
tival hat inzwischen schon Tradi-
tion. Am DAY OF SONG,
genossen 800 Menschen vier
Stunden Gospelmusik vom Fein-
sten im Bergmannsdom in Essen-
Katerberg. Ob Folklorechor
Flandigo, The HeiSingers, die

Reformation Singers1 Company
oder das Vocalensemble Memo-
ries, alle Chöre wussten ihr Pu-
blikum zu begeistern. So stimmte
zum Schluss die gesamte Kirche
mit ein und viele werden den ei-
nen oder anderen Ohrwurm noch
lange im Ohr gehabt haben. Mi-
chael Mehlhorn



- Anzeige - - Anzeige -

- Fachhändler

auf dem ehemaligen Dahlbuschgelände
Gelsenkirchen-Rotthausen – Zechenstr. 46
Telefon 0209 4 78 05 – info@kuw-kuechen.de

www.kuw-kuechen.de
und Herne – Mont-Cenis-Str. 369, Tel: 02323 961045

E-Mail: info@kuw-kuechen.de

Sicherheitstage im Autohaus Sewelies:
Kfz-Beleuchtung und Stoßdämpfer
jetzt in der Werkstatt testen lassen.
Rechtzeitig an Winterreifen denken!

Kfz-Meister Hans-Werner Sewelies (Foto li.) und KFZ-Mechatroniker Heinz Polowzik über-
prüfen mit modernen Anlagen die Kraftfahrzeugbeleuchtung ihrer Kunden und zwar kosten-
los den ganzen Oktober lang. Der Kfz-Meister in der Stauderstraße 69: „Gerade jetzt, in der
kommenden dunklen Jahreszeit, ist eine richtige Einstellung der Beleuchtungseinrichtungen
ein wichtiger Sicherheitsfaktor“. Das leuchtet wohl jedem ein. Darum: hin zum Autohaus
Sewelies - so viel Zeit muss sein. Foto: Willi Zimmermann

In Deutschland sind immer noch
zu viele Autos mit defekter
Beleuchtung unterwegs.
„Einäugige“ und „Blender“ sind
nach offiziellen Angaben des
TÜV eine ernstzunehmende
Gefahr im Straßenverkehr. Seit
1. bis zum 31. Oktober 2014 bie-
tet das Autohaus Sewelies in der
Stauderstraße 69/Ecke Rahm-
straße mit seinen modernen
Prüfanlagen im Rahmen der
Lichttestwochen die kostenlose
Überprüfung von Kraftfahrzeug-
beleuchtungen an. Bei den Tests
wird die richtige Funktion aller
lichttechnischen Einrichtungen,
insbesondere die richtige
Einstellung des Abblendlichtes
kontrolliert. Nach der Überprü-
fung und eventuellen
Korrekturen erhält das Fahrzeug

die Lichttest-Plakette 2014 als
Zeichen einer einwandfreien
Lichtanlage. Die Lichttest-
wochen sind eine Gemein-
schaftsaktion des Zentralver-
bandes des deutschen Kraftfahr-
zeuggewerbes, der Verkehrs-
wacht und der Überwachungsor-
ganisationen. Das Autohaus
Sewelies stellt dabei seine
Fachkompetenz kostenfrei zur
Verfügung, um selbst einen kon-
kreten Beitrag zur Verkehrs-
sicherheit zu leisten.

Stoßdämpfer
Zum Sicherheitsservice bei
Sewelies gehören ebenfalls die
Stoßdämpfertests mit Hilfe
hochsensibler elektronischer
Geräte zum Minipreis von 5,00
Euro, „denn“, so der KFZ-

Meister, „intakte Stoßdämpfer
sind lebenswichtig“.

An Winterreifen
denken
Außerdem erinnert das Autohaus
Sewelies daran, sich rechtzeitig
um die Anbringung der
Winterreifen zu kümmern, denn
der Oktober ist dazu der richtige
Monat. Welche sind die
Eigenschaften der Winterpneus
im Vergleich zu den Sommer-
reifen, warum sind sie bei Kälte,
Schnee und Eis griffiger? Das
Team an der Stauderstraße
69/Ecke Rahm-straße gibt seinen
Kunden gern detaillierte
Auskunft darüber.
Infos: Telefon 30 38 68.

Mitglieder der Projektgruppe „Sauberes Schonnebeck“ Leserfoto

Aktion „Sauberes Schonnebeck“
Eine initiative des Jugendforums Zollverein unter-
stützt von der Bezirksvertretung VI- Zollverein
Im Rahmen der (jugend-)politi-
schen Interessenvertretung
haben das Kreisjugendwerk der
AWO Essen, das Jugendamt und
der AKJ das Partizipationspro-
jekt „Jugend-forum Zollverein“
auf die Beine gestellt. Das
Jugendforum Zollverein hat sich
zur Aufgabe gemacht, die
Anliegen von jungen Menschen
ernst zu nehmen und diese bei
der Umsetzung ihrer Ideen zu
begleiten. Finanziert und unter-
stützt wird das Projekt durch die
Bezirksvertretung VI Zollverein
und den Fördertopf Soziale
Stadt. Bei der Auftaktveranstalt-
ung am 18. Mai.2014 entstand
neben vielen unterschiedlichen
Gruppen, deren Interessen in
verschiedensten Bereichen lie-
gen, auch die Gruppe „Sauberes
Schonnebeck“. Diese setzt sich
aus, Kindern, Jugendlichen und

jungen Erwachsenen des
Stadtteils Schonnebeck zusam-
men und hat sich zum Ziel
gemacht, den Lebensraum
Schonnebeck für Jung und Alt
lebenswerter zu gestalten.
Hierbei ist ein erstes Bestreben
die Bushaltestelle `Karl-Meyer-
Platz` von der Essener
Verkehrsgesellschaft wiederher-
stellen zu lassen. An der
Haltestelle fehlen Scheiben zum
Schutz vor Wind und Regen, sie
ist stark verunreinigt, mit
Graffitti besprüht und es fehlen
insbesondere die Sitzgelegen-
heiten. Dies ist für die Besucher
und Besucherinnen des Marktes
und vor allem für ältere und kör-
perlich eingeschränkte Personen
oftmals ein Ärgernis, denn die
z.T. halbstündigen Wartezeiten
müssen somit im Stehen ver-
bracht werden. Andere

Bushaltestellen werden instand-
gehalten und bieten Sitzmögl-
ichkeiten, obwohl sie seltener
frequentiert werden. Aus diesem
Grunde sammelt die Projekt-
gruppe „Sauberes Schonnebeck“
in den folgenden Wochen
Unterschriften für eine Petition,
mit welcher die EVAG aufgefor-
dert wird, die Bushalte-stelle zu
erneuern. Anzutreffen ist die
Projektgruppe samstags mit
einem Informationsstand auf
dem Markt am Karl-Meyer
Platz. Unterschriften für die
Petition können auch im Kinder-
und Jugendzentrum Schonne-
beck abgegeben werden.
Es wäre sehr schön, wenn mög-
lichst viele Bürger diese Aktion
unterstützen und dazu beitragen
würden, den Stadtteil für alle ein
klein wenig schöner zu gestal-
ten.

Zollverein-
Konzerte im
2. Halbjahr 14
Mit einem Weltstar am
Dirigentenpult - Leon Fleisher -
starteten die ZOLLVEREIN®
Konzerte bereits am 9.
September in das zweite
Halbjahr 2014. Die Konzertreihe
wird in der noch vor uns liegen-
den Zeit mit folgenden
Darbietungen fortgesetzt:

Di.: 28. 10., 20.00 Uhr
Hagen Rether - „Liebe“
Areal A [Schacht XII],
Halle 12 [A12];

Zollverein® Konzerte im
Rahmen des Festivals NOW!
zum Thema „Parallelwelten“:
Sa.: 1. 11., 21.00 Uhr
JONATHAN BEPLER
Divided Chamber Music - for
strings, choirs, bodies and wall
[Uraufführung]
Areal A [Schacht XII],
Halle 5 [A5];

So.: 2. 11., 15.00 Uhr
The Amputation of Charlie
Sharp
Oper von Stefan Hakenberg
[Musik] und Philip Gourevitch
[Libretto]
Areal C [Kokerei],
Salzlager [C88];

2. bis 30.11., Di. bis So. 12.00
bis 18.00 Uhr
Christina Kubisch
Unter Grund - Audio-visuelle
Installation
Areal A [Schacht XII],
Halle 8 [A8];

Sa.: 15. 11., ab 23.00 Uhr
"NOW!" Parallelwelten
Clubnacht
Hotel Shanghai, Steeler Str. 33,
45127 Essen;

Do.: 20. 11, 20.00 Uhr
WDR Big Band Köln
For WDR Big Band Only! - by
Vince Mendoza
Areal A [Schacht XII],
Halle 12 [A12];

Fr.: 12. 12., 10.00 u. 12.00 Uhr
Hexe Kleinlaut und die
abstürzende Weihnachtsgans
Kooperationskonzert mit dem
Aalto-Musiktheater für Kinder
ab 3 Jahren
Areal A [Schacht XII], Halle 12
[A12];

Sa.: 13.12., 20.00 Uhr
Chorwerk Ruhr
Messiah - Georg Friedrich
Händel
Areal A [Schacht XII],
Halle 5 [A5]
Kartenvorverkauf: Ticket Center
der Theater und Philharmonie
Essen
Fon +49 201 812 22 00
Veranstalter: Stiftung
Zollverein; Künstlerische
Leitung: Fabian Lasarzik.
Weitere ausführliche Infos zu
den Zollverein-Konzerten auf
www.zollverein.de.

Fahrradtour der
EV. Männerarbeit
Bitte anmelden
Katernberg/Ev. Männerarbeit.
„In die Pedale, auf die Spur“ lau-
tet das Motto einer Fahrradtour
durch den herbstlichen Essener
Norden, die die Männerarbeit der
Evangelischen Kirche im
Rheinland am Samstag, 25.
Oktober, veranstaltet. Treffpunkt
ist um 11 Uhr die Evangelische
Kirche am Katernberger Markt.
Von dort begeben sich die
Teilnehmer auf eine rund vierzig
Kilometer lange Tour: „Wir wol-
len uns auf die Spur des
Zuhörens, des Austausches und
der Besinnung begeben“, heißt
es dazu. „Der Weg wird uns an
Orte der Tradition und der
Moderne, der Stille und des
Jubels, der Innenschau und der
Geselligkeit führen.“ Auch ein
Kirchenbesuch und eine Andacht
sind Teil des Ablaufs. Gegen 16
Uhr klingt die Veranstaltung mit
einem gemeinsamen Imbiss aus.
Die Leitung hat Dietmar
Fleischer, Referent für
Männerarbeit. Die Teilnahme
kostet 20 Euro inklusive des
gemeinsamen Essens und
Trinkens.
Information und Anmeldung
unter Telefon 0211 / 3610210.

TuS 87 Volleyballerinnen zum
Auftakt mit klarem Heimerfolg

Gesundheitssport für Frauen
(ab 40 Jahren) im Kon-Takt
es sind noch Plätze frei

Gleich zum Auftakt der neuen
Sasion 2014/2015 gelang den
Volleyballerinnen des TuS
Katernbergs 1887 ein klarer
Heimerfolg gegen VC Blockfrei
Essen. Zu Beginn des ersten
Durchgangs fingen sich die
Pellinat-Schützlinge einen 0:8
Rückstand ein, bevor sie wach
wurden und dann besser ins
Spiel zurückfanden. Mit
Katernbergs Frauenpower und
einem starken Aufschlagsspiel
entschied die Mannschaft unter

Teamleiterin Andrea Schulte den
Satz noch mit 25:11. Die TuS-
Damen fanden auch im zweiten
Satz zu ihrem Spiel zurück.
Trotz heftiger Gegenwehr sei-
tens des Blockfrei-Teams konnte
dieser Durchgang mit 25:21
gewonnen werden und die ersten
Punkte waren unter Dach und
Fach. Bedingt durch eine
Verletzung konnte Katernbergs
starke Aussenangreiferin
Claudia Rützel nicht eingesetzt
werden. Somit standen TuS-

Trainer Frank Pellinat nur sieben
Spielerinnen zur Verfügung.
Wieder mit im Team ist, nach
Mutterschaftsurlaub, Nicole
Wiegand. Das Spiel gegen TSV
Viktoria Mülheim wird nach den
Herbstferien am 30 Oktober
nachgeholt. Ebenfalls wurde der
Spieltag Trimmclub Essen gegen
TuS Katernberg 87 und TuS 87
gegen SG Huttrop/Holsterhau-
sen auf einen späteren Termin
verlegt.

Katernberg. Die Beweglichkeit
erhalten und verbessern, die
Muskulatur kräftigen und das
Gleichgewicht trainieren. Im
Gesundheitssport wird der
gesamte Bewegungsapparat in
schonender Weise trainiert. Die

Angebote sorgen für
Leistungsfähigkeit und Wohl-
befinden - egal, ob Sie gerade
erst einsteigen oder gut trainiert
sind. Die Trainerin besitzt die
Ausbildung im Präventionssport
Wir treffen uns jeden Dienstag

von 09:00-10:00 Uhr (Fortge-
schrittenen Gruppe) und von
10:00-11:00 Uhr (Anfänger
Gruppe) im Bürgerzentrum Kon-
Takt, Katernberger
Kontakt: Evgenia Malyschkin
0201/ 2944358
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